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Vorträge

Gesundheits-Checks 
und Therapien 

Top-Thema 1

Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg

Albertinen-Diakoniewerk e.V.

Asklepios Kliniken Hamburg GmbH

Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg

Deutsche Herzstiftung e.V.

Katholisches Marienkrankenhaus GmbH

Mobil bleiben – 
Bewegung und Gelenke

Top-Thema 2

Arbeitsgemeinschaft Hamburger Orthopäden e.V.
Berufsverband der Ärzte für Orthopädie und 
Unfallchirurgie e.V. - LG Hamburg

ENDO-Klinik Hamburg GmbH
Bewegung lohnt sich.

Gesund sein, gesund bleiben. 

Evangelisches Krankenhaus Alsterdorf 

Facharztklinik Hamburg

Bewegungstipps

Behandlungsmethoden

Krankenhaus Tabea GmbH & Co. KG 
im Artemed-Klinikverbund

Schön Klinik Hamburg Eilbek

Wilhelmsburger Krankenhaus Groß-Sand 

Gemeinsamer Stand:
Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz und 
Institut für Hygiene und Umwelt

Auf Hamburgs einzigartiger Einkaufs- und Erlebnismesse 
zeigen 500 Aussteller aus 20 unterschiedlichen Nationen 
Ideen und Anregungen zur individuellen Gestaltung Ihres 
Alltags. Fachleute beraten Sie, führen neue Produkte vor  
und sind Ihnen behilflich, wenn Sie diese selbst ausprobieren 
möchten. Ein buntes Unterhaltungsangebot bietet für jede 
Altersgruppe etwas und sorgt für Abwechslung und Action.

Das Thema Gesundheit nimmt auf der DDW einen hohen 
Stellenwert ein. In der Halle B5 dreht sich alles um Ihr 
Wohlbefinden und wie Sie es steigern können.

Forum Gesundheit 

Sonderfläche Gesundheit

Top-Thema 1
Gesundheits-Checks und Therapien 

Top-Thema 2
Mobil bleiben – Bewegung und Gelenke



Samstag, 24.9.2011 Sonntag, 25.9.2011 Montag, 26.9.2011

Thema Gesund sein – gesund bleiben Gesund sein – gesund bleiben Herz- und Schlaganfalltag 2011

11.00 Diagnose Krebs – Was nun?  „Gesund beginnt im Mund“:  
Saubere Zähne, Gerade Zähne  
und Feste Zähne 

Alkohol? – Ohne mich – 
Alkoholprävention 
bei Jugendlichen

11.30 Rheuma hat viele Gesichter  
(wie erkannt, wie behandelt?)

Schlüssellochchirurgie – kleine 
Schnitte, große Wirkung – 
Wunschgedanke oder Wirklich-
keit? 

Herzinfarkt und Schlaganfall: 
Risikofaktoren, neue Methoden 
der Diagnostik 

12.00 Warum sollten Schlaganfälle 
auf Spezialstationen (Stroke 
Units) versorgt werden? 

Frauengesundheit – 
Vorsorge beim Frauenarzt – 
Was ist heute sinnvoll? 

Lifestyle und Risikofaktoren – 
Wie verhindere ich einen Schlag-
anfall  

12.30 Richtig handeln im Notfall – 
Was kann ich tun? 

Rheuma: Schmerzen in Gelenken
und Muskeln 

Brustschmerz: Ein Hinweis auf 
Herzinfarkt? 

13.00 Männergesundheit, Vorsorge 
und Vorbeugung aus Sicht des 
Urologen 

Bewegung, gesunde Ernährung 
und Vorsorgekoloskopie: Der beste 
Schutz vor Darmkrebs 

Herzinfarkt – Lebensrettung 
durch Herzkatheter 

13.30 Übergewicht XXL – wem hilft 
eine Operation? 

Knie und Hüfte: Wann hilft nur 
noch die Prothese? 

Warnsignale des Schlaganfalls

14.00 Das Kreuz mit dem Kreuz –
Umgang mit Rückenschmerzen

Rund ums Myom – 
Operative und konservative 
Therapiemöglichkeiten 

Schlaganfall – was kommt nach 
der Akutphase? Neurologische 
Frührehabilitation in Hamburg

14.30 Schilddrüsenüber- und 
Unterfunktion 

Osteoporose und ihre 
Folgeerscheinungen 

Bypassoperationen am Herzen –
Arterien statt Venen 

15.00 Talkrunde zu Gesundheitsthemen 
mit Vertreterinnen und Vertretern 
Hamburger Krankenhäuser

Morbus Parkinson – 
eine behandelbare Erkrankung 

Marcumar und gesunde Ernährung 
– ein Gegensatz? Was bringen die 
neuen Blutverdünnungsmedika-
mente? 

15.30 Verletzungen bei Kindern: 
Vorbeugung und Behandlung

Parkinson – Alterserkrankung 
mit Störung der Beweglichkeit

Schwere Erkrankung oder Unfall –  
Was kann Frührehabilitation lei-
sten? 

16.00 Neue Therapiemöglichkeiten bei 
der „schwachen“ Blase

Diagnose Krebs – Was nun? Der Schlaganfall in der Geriatrie 
(Altersheilkunde) 

16.30 Schaufensterkrankheit (Durchblu-
tungsstörungen in den Beinen): 
wie erkannt und wie behandelt  

Schmerzende Hände – was kann 
die Handchirurgie leisten  

Die Knöcheldruckmessung: 
Frühzeitige Hinweise für Herz- 
und Gefäßerkrankungen 

17.00 Wirbelsäulenerkrankungen: 
Was hilft bei Rückenschmerzen?

Blut – ein ganz besonderer Saft Herzinfarkt und Schlaganfall: 
Risikofaktoren, neue Methoden 
und Diagnostik 

Samstag, 1.10.2011 Sonntag, 2.10.2011 Montag, 3.10.2011

Thema Arthrosetag    Bewegung lohnt sich – 
Fit und gesund in jedem Alter  

Gesund sein – gesund bleiben

11.00 Entstehung und Ursachen von 
Hüftgelenksverschleiß

Plastische Chirurgie: Weit mehr 
als ästhetische Chirurgie 

Was kann die Altersmedizin  
heute leisten?

11.30 Nichtoperative Behandlung von 
Hüftgelenksverschleiß 

Operationen im Bauchraum durch 
das „Schlüsselloch“ 

Neue Lebensqualität durch 
künstliche Gelenke. Die Schulter.

12.00 Operationen durch das 
Schlüsselloch an der Hüfte

Plastische Chirurgie: Weit mehr 
als ästhetische Chirurgie 

Was kann die Altersmedizin  
heute leisten?

12.30 Operative Behandlung 
des Hüftgelenkes

Leistenbruch – Wann muss  
operiert werden?

Neue Lebensqualität durch 
künstliche Gelenke. 
Das Sprunggelenk. 

13.00 Wenn das künstliche 
Hüftgelenk versagt 

Umstellungsosteotomien am Knie-
gelenk bei Arthrose. Lebensquali-
tät ohne Kunstgelenk 

Wirbelsäulenerkrankungen: 
Was hilft bei Rückenschmerzen?

13.30 Neue Lebensqualität durch 
künstliche Gelenke, Hüft- 
und Knieprothesen

Was tun bei Schulterschmerzen? 
Moderne Therapieverfahren 
und Informationen zur Schulter-
operation 

Was kann moderne 
Handchirurgie leisten? 

14.00 Fragen rund um die Hüfte – 
Talkrunde

Knie und Hüfte: Wann hilft nur 
noch die Prothese?

Wirbelsäulenerkrankungen: 
Was hilft bei Rückenschmerzen?

14.30 Entstehung und Ursachen von 
Kniegelenksverschleiß

Was tun bei Schulterschmerzen? 
Moderne Therapieverfahren 
und Informationen zur Schulter-
operation 

Was kann moderne
Handchirurgie leisten? 

15.00 Neue Lebensqualität durch künst-
liche Gelenke. Knieprothesen

Knie und Hüfte: Wann hilft 
nur noch die Prothese?

Sehnenschäden bei Schulter-
engpasssyndromen. Was hilft?

15.30 Nichtoperative Behandlung von Knie-
gelenksverschleiß – Besondere 
ergänzende konservative Behand-
lungsmethoden 

Schulter, Fuß und Sprunggelenk –
befundorientierte OP-Möglich-
keiten 

Möglichkeiten der modernen 
Wirbelsäulenchirurgie

16.00 Operationen durch das Schlüssel-
loch bei Kniegelenksbeschwerden 
und Verletzungen

Die Last mit den Füßen – 
aktuelle Therapiemöglichkeiten 
bei Hallux Valgus und anderen 
Fußfehlstellungen  

Gute Gründe für einen qualifi-
zierten Entzug von Alkohol und/
oder Medikamenten 

16.30 Operative Behandlung des 
Kniegelenkverschleißes

Schulter, Fuß und Sprunggelenk –
befundorientierte OP-Möglich-
keiten 

Möglichkeiten der modernen 
Wirbelsäulenchirurgie 

17.00 Arthrose im Bereich der Schulter 
– Welche Therapie ist sinnvoll?

Die Last mit den Füßen – 
aktuelle Therapiemöglichkeiten 
bei Hallux Valgus und anderen 
Fußfehlstellungen 

Gute Gründe für einen qualifi-
zierten Entzug von Alkohol und/
oder Medikamenten 

Dienstag, 27.9.2011 Mittwoch, 28.9.2011 Donnerstag, 29.9.2011 Freitag, 30.9.2011

Thema Seelische Gesundheit: 
Signale erkennen/
Krisen nutzen

Vorsorge und 
Patientenschutz

Vorsorge und 
Patientenschutz

Seelische Gesundheit: 
Signale erkennen/
Krisen nutzen

11.00 Hart am Limit – Alkohol- 
prävention bei Jugendlichen

Alkohol- und Cannabis-
prävention – Suchtberatung 
bei Jugendlichen

Alkoholprävention/Sucht-
beratung für Jung und Alt

Zigarette, Shisha, Joint – Infor-
mationen rund ums Rauchen 
– Suchtberatung für Jugendli-
che 

11.30 Immer gut drauf? – Seelische 
Gesundheit bei Jugendlichen

Berufe fürs Leben – Pflege-
ausbildung in Hamburg

Berufe fürs Leben – Pflege-
ausbildung in Hamburg

Jugend, Internet und Psyche

12.00 Burn Out-Syndrom Spielzeug – Sicher und 
gesund 

Hospizarbeit – was ist das? Was ist der Kern von Sucht? 
Eine Krankheit besser 
verstehen 

12.30 Immer gut drauf? – Seelische 
Gesundheit bei Jugendlichen

Frisches Blut für Hamburg Impfungen im Kindesalter – 
welche sind wichtig?

Jugend, Internet und Psyche

13.00 Burn Out-Syndrom Landesfrauenrat Impfungen für Erwachsene – 
welche sind wichtig?

Was ist der Kern von Sucht? 
Eine Krankheit besser 
verstehen 

13.30 Essstörungen: Anorexie und  
Bulimie 

Gesund und fit: Was kann 
gesunde Ernährung bewir-
ken? 

Hilfe, meine Eltern werden 
alt 

Positive Psychologie – 
was ist das? 

14.00 Demenz – wenn die 
Erinnerung nachlässt

Kindliches Asthma 
und Allergien 

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Demenz – wenn die Erinne-
rung nachlässt 

14.30 Herausforderung  
Adipositasbehandlung  

Hautkrebs-Früherkennung Ich gehe nicht ins Heim – 
Hilfe und Pflege zuhause 

Positive Psychologie – 
was ist das? 

15.00 Demenz – wenn die 
Erinnerung nachlässt 

Darmkrebsfrüherkennung Sternenbrücke – das Kinder-
Hospiz in Hamburg

15.30 Psychosomatik – Signale von 
Körper und Seele verstehen 

Leben mit Diabetes  Landesfrauenrat

16.00 Was macht das Älterwerden 
mit der Seele?

Hospizarbeit – was ist das? Was können Selbsthilfe-
gruppen leisten?

16.30 Psychosomatik – Signale von 
Körper und Seele verstehen 

Mobil trotz Handicap Die Patientenberatung d. 
Ärztekammer Hamburg u. 
d. Kassenärztl. Vereinigung 
Hamburg stellt sich vor

17.00 Wege aus der Depression Gesund und fit: Was kann 
gesunde Ernährung bewir-
ken? 

Umgang mit Demenzer- 
krankungen 

www.duunddeinewelt.de

10–18 Uhr | Do. 10–19 Uhr

24. Sept. – 

3. Okt. 11
Inklusive Montag  

„Tag der Deutschen Einheit“

Eintrittspreise

Comeback-Karte* Erwachsene  € 8,50

Comeback-Karte* ermäßigt € 7,–

 (pro Person) (16 –17 Jahre)

(mit gültigem Fahrausweis)

Comeback-Karte* Kinder (6 –15 Jahre)  € 5,–

15-Uhr-Karte (Montag bis Freitag ab 15 Uhr) € 5,–

Schulklassenkarte (pro Schüler) € 3,–

*Berechtigt zum Wiedereintritt ab 15:00 Uhr an einem beliebigen anderen Tag.

online www.duunddeinewelt.de

www.duunddeinewelt.de
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Park Planten un Blomen

CCH – Congress Center Hamburg
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Rundum gut informiert im Forum Gesundheit! 

gesund 
leben!

TOP-THEMEN 2011: 
Gesundheits-Checks und Therapien

Mobil bleiben – Bewegung und Gelenke

Donnerstag, 
29.9.2011

17.30 Tabuthema? Inkontinenz 
bei Frauen und Männern 

DW1115

Gutschein

ermäßigten 
Eintritt von € 7,-

24. Sept. – 
3. Okt. 11

DW1115

Gutschein

ermäßigten 
Eintritt von € 7,-

24. Sept. – 
3. Okt. 11
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